
Geschlechterrollen
in der Pflege



Einflussfaktoren
Exogene Faktoren

- Arbeitsplatzangebot

- Erwartungen der Familie

- Finanzbedarf

Endogene Faktoren

- Geschlecht

- Interessen

- körperliche Möglichkeiten, 
kognitive Möglichkeiten
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Theoriebausteine

Stereotype Content Model

- Fremd- vs. Eigengruppen
Zuschreibung von Merkmalen

- warm vs. kalt

- kompetent vs. inkompetent

Bem Sex-Role Inventory

- soziale Konstruktion von männlichen 
und weiblichen Eigenschaften

- individuelle Auswahl passender 
Eigenschaften aus dem gesamten 
Repertoire



Stereotype Content Model

Niedrige Kompetenz Hohe Kompetenz

Hohe Wärme Ältere, Behinderte, Kinder
Emotionen: Sympathie und Mitleid

Mittelklasse, Mehrheitsbevölkerung
Emotionen: Stolz, Bewunderung

Niedrige Wärme
Arme, Migranten, Obdachlose
Emotionen: Geringschätzung, 
Verachtung

Oberschicht, Personen mit 
besonderem Spezialwissen 
Emotionen: Neid, Eifersucht



Bem Sex-Role
Inventory

a) Gesellschaft hat 
unterschiedliche Vorstellungen 
von männlichen und weiblichen 
Eigenschaften

b) Abweichende persönliche 
Zuschreibung von sowohl 
männlichen als auch weiblichen 
Eigenschaften
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Die Originalstudie sowie die erste 
Anpassung des Bem Sex-Role
Inventory finden Sie zur Vertiefung 
in Ihrem Its-Learning-Kurs



Entwicklung des
Bem Sex-Role Inventory
- Zu Deutsch: Geschlechterrollen-Inventar

- Entwickelt 1974 durch die Psychologin Sandra Bem

- Identifizierung von 400 Persönlichkeitseigenschaften als eher 
wünschenswert bei Männern oder Frauen 

- Zuordnungsprinzip: Eigenschaft von beiden Geschlechtern häufiger…
… männlich als weiblich eingestuft = männliche Eigenschaft
… weiblich als männlich eingestuft = weibliche Eigenschaft 

- Jeweils zehn positive und zehn negative Eigenschaften wurden für 
den Standardfragebogen ausgewählt

Sandra Bem (1944 – 2014)

US-amerikanische Psychologin

Ihre bahnbrechenden Arbeiten 
zu Geschlechterrollen, 
Geschlechterpolarisierung und 
Geschlechterstereotypen 
führten unmittelbar zu mehr 
Chancengleichheit für Frauen 
auf dem Arbeitsmarkt in den 
Vereinigten Staaten.
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Einsatz des Bem 
Sex-Role Inventory

- 60 Eigenschaften

- Skala von 1 = Eigenschaft trifft 
nie zu bis 7 = Eigenschaft trifft 
immer zu



Unsere komplexen
Persönlichkeiten



Kontinuum zwischen …

… männlichen 
Eigenschaften …

… und weiblichen 
Eigenschaften.



Unsere komplexen 
Persönlichkeiten



Unsere komplexen 
Persönlichkeiten



Unsere komplexen 
Persönlichkeiten



Unsere komplexen 
Persönlichkeiten



Folgen des Bem 
Sex-Role Inventory
- Mehr Berufe wurden als für Frauen 

geeignet angesehen

- Mehr Beschäftigungsmöglichkeiten 
für Frauen

- Stellenanzeigen in Zeitungen 
wurden nicht länger nach Männer-
bzw. Frauenberufen klassifiziert
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Das deutsche
Bem Sex-Role Inventory



romantisch

abhängig

weichherzig

besänftigt verletzte 
Gefühle

glücklich feinfühlig

sinnlich

fröhlich

nachgiebig

bescheiden

empfänglich für 
Schmeicheleien

empfindsam

selbstaufopfernd

benutzt keine 
barschen Worte

verspielt

verführerisch
achtet auf äußere 

Erscheinung

leidenschaftlich

herzlich

liebt Sicherheit

hat Führungseigenschaften

tritt bestimmt auf

ehrgeizig

respekteinflößend

kritisiert ohne 
Unbehagen

verteidigt eigene 
Meinung

entschlossen sachlich

nicht leicht beeinflussbar

unerschrocken

intelligent
hartnäckig

bereit, etwas zu 
riskieren

kraftvoll

furchtlos

wetteifernd

sicher

zeigt geschäftsmäßiges 
Verhalten

konsequent

scharfsinnig
gesund

geselliggründlich

vertrauenswürdig

zuverlässig

fleißig

geschickt

gesetzestreu

gewissenhaft aufmerksam

nervös

steif

teilnahmslos

unpraktisch

niedergeschlagen

eingebildet

stumpf

unhöflich

männlich weiblich neutral



romantisch

abhängig

weichherzig

besänftigt verletzte 
Gefühle

glücklich feinfühlig

sinnlich

fröhlich

nachgiebig

bescheiden

empfänglich für 
Schmeicheleien

empfindsam

selbstaufopfernd

benutzt keine 
barschen Worte

verspielt

verführerisch
achtet auf äußere 

Erscheinung

leidenschaftlich

herzlich

liebt Sicherheit

hat Führungseigenschaften

tritt bestimmt auf

ehrgeizig

respekteinflößend

kritisiert ohne 
Unbehagen

verteidigt eigene 
Meinung

entschlossen sachlich

nicht leicht beeinflussbar

unerschrocken

intelligent
hartnäckig

bereit, etwas zu 
riskieren

kraftvoll

furchtlos

wetteifernd

sicher

zeigt geschäftsmäßiges 
Verhalten

konsequent

scharfsinnig
gesund

geselliggründlich

vertrauenswürdig

zuverlässig

fleißig

geschickt

gesetzestreu

gewissenhaft aufmerksam
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steif

teilnahmslos
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stumpf
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männlich weiblich neutral
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Geschlechterrollen
in der Pflege
Olivia Kada untersuchte, wie sich männliche und 
weibliche Pflegekräfte in den Koordinaten des 
Bem Sex-Role Inventory verorten.

Die Studie finden Sie zur Vertiefung
in Ihrem Its-Learning-Kurs.
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Geschlechterrollen 
in der Pflege



Learnings zu androgynen 
Persönlichkeiten
- Unabhängig von ihrem biologischen 

Geschlecht verfügen die meisten 
Menschen über männliche und
weibliche Eigenschaften

- Solche Menschen sind flexibler, 
stressresistenter und insgesamt 
seelisch gesünder



Learnings zu Geschlechter-
rollen in der Pflege
- Keine relevanten Unterschiede in den 

Geschlechterrollen männlicher und 
weiblicher Pflegekräfte

- androgyne Persönlichkeiten

- Pflege braucht Personen mit männlichen 
und weiblichen Eigenschaften

- weibliche Eigenschaften wie Sorge und 
Empathie sind Kernaspekte der Pflege 

- männlich Eigenschaften wie Stärke und 
Macht sind die Basis für interdisziplinäre 
Kooperation und Autonomie



Zentrale Aspekte für 
die digitale Ansprache 

Grundsätzlich

Thema aktiv ansprechen

Weibliche Eigenschaften und Sichtweise 
nicht zum Standard machen

Umsetzung

Bilder von männlichen und weiblichen 
Pflegekräften in Situationen, die sowohl 
männliche als auch weibliche 
Eigenschaften transportieren

Interviews mit männlichen Pflegekräften, 
Interviews mit Human Resources 
Manager

Praktische Umsetzung



Welche Eigenschaften 
würden Sie sich zuschreiben?
Jetzt geht es darum, sich selbst zu beschreiben. 
Dafür haben wir einen Fragebogen vorbereitet. Auf 
einer Skala von 1 = die Eigenschaft trifft nie zu bis 
7 = die Eigenschaft trifft immer zu, bewerteten Sie, 
wie gut die genannten Eigenschaften zu Ihnen 
passen.

Laden Sie hierfür die im Its-Learning-Kurs 
bereitgestellte Datei herunter.



Methodenblatt zum Bem 
Sex-Role Inventory
Im Its-Learning-Kurs finden Sie Praxismaterialien 
zum Bem Sex-Role Inventory.




